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Liebe LeserInnen, auch wir möchten 
uns nach der langen Lesepause in 

der Urlaubszeit wieder zurückmelden. 
Wir haben Abschied von unseren Gro-
ßen genommen, denen wir von Herzen 
alles Gute auf ihrem weiteren Lebens-
weg und einen guten Start in der Schule 
wünschen. Vielen Dank auch all den 
Eltern, die uns mit Abschiedsgeschen-
ken bedachten. Dies ist nicht nötig, 
aber, wenn es von Herzen kommt, als 
Anerkennung, daß die Kinder sich bei 
uns wohl gefühlt haben, so freuen sich 
die Erzieherinnen natürlich darüber.

Das neue Kindergartenjahr brachte 
Personelle Neuerungen: Aljona Kraus 
aus Haupertsweiler macht ihr Anerken-
nungsjahr bei uns, Diana Moosmann 
aus Gries absolviert ein freiwilliges 
Soziales Jahr um sich danach für die 
Berufsrichtung zu entscheiden und 
Vanessa Zimmer aus Gries macht ein 
sechswöchiges Praktikum im Rahmen 
ihres Studiums. Allen Praktikantinnen 
wünschen wir eine informative, fröhli-
che Zeit in unserer KITA. Vielen Dank 
an unserem ZIVI, der uns in den Ferien 
unser Holzhäuschen gestrichen hat 
und an die Papas von Maike, Michael 

und Michelle, die uns neue Dachpappe 
auf das Gerätehäuschen legten. Ein 
besonderes Dankeschön der Mama von 
Sarah K., die uns das Kreiszimmer neu 
gestrichen hat. Es ist schön zu erfahren, 
daß Eltern uns so zur Seite stehen und 
damit auch helfen, die Sachkosten, 
die die Gemeinde trägt, so gering wie 
möglich zu halten.

Termine
Herzliche Einladung zu unserer 

ersten Eltern-Kind Aktion in diesem 
Kindergartenjahr. Am Samstag, den 
10. September starten wir zu unserer 
Rallye ans Steinbacher Waldhäuschen, 
wo wir grillen werden. Abmarsch ist um 
10.00 Uhr am Kindergarten. Interessier-
te lesen bitte näheres im Schaukasten 
und an der Eingangstür. Wir freuen uns 
riesig auf diesen gemeinsamen Ausflug 
mit Ihnen.

Am Sonntag, den 18.09. nehmen 
wir am Tauferinnerungsgottesdienst 
unserer fünfjährigen teil. Wir treffen 
uns um 13.45 Uhr vor der Kirche.

In Vorfreude auf ein spannendes 
Kindergartenjahr verbleiben wir

Ihre Mitarbeiterinnen
im Prot. KITA Gries

Neues aus der KiTa Gries
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„Seht zu und hütet euch

vor aller Habgier; denn niemand lebt davon,

daß er viele Güter hat.“
LUKAS 12 VERS 15

Monatsspruch September 2005
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kindergarten miesau

Schaue ich mich in unserem Land um, so sind 
die wenigsten mit Reichtum gesegnet. Wir 

sind ein Land mit Gegensätzen. Da leben viele 
von den Früchten der Generationen vor ihnen, 
erben Haus und Garten, Geld und Gut; wer hat 
gewinnt dazu. Andererseits viele arbeiten hart 
um ihren Arbeitsplatz zu erhalten. Da bleibt 
kaum Zeit für die Familie und Ehrenamt. Die 
Zeit wird zum kostbarsten Gut.

Überall wird der Druck größer zerbricht das 
Gemeinschaftsgefühl; zerbrechen Familien 
und Träume, wird das soziale Netz durchlässi-
ger. Anstatt auch die Leistung der Maschinen 
zu besteuern, zahlen nur jene die arbeiten. 
Das ist eine Rechnung, die nicht aufgehen 
kann, weil es immer mehr Maschinen gibt und 
immer weniger Arbeitsplätze. Die weite Welt ist 
zusammengerückt, aber auch alle Krankheiten 
unseres Systems werden deutlicher.

Unser Text ist entnommen aus der Ge-
schichte „der reiche Kornbauer“. Er hat alles 
getan Gewinne zu sichern und seinen Lebens-
standard zu halten. Doch seine Rechnung geht 
nicht auf.

Zuerst müssen wir uns klar machen, was 
wir alle längst wissen: Reichtum macht nicht 
glücklich. Und Jesus geht es auch nicht um 
den Reichtum, sondern um etwas viel wich-
tigeres.

Wovon lebt der Mensch, lebst du? Wie 
sehen die Maßstäbe aus mit denen du dein 

Leben gestaltest, was ist dir Wichtig? Wie hältst 
du es mit Gott?

Wovon lebt der Mensch? Von dem er-
wirtschafteten Wohlstand, vom Mitnehmen 
was sich mitnehmen läßt oder von dem, was 
uns Gott zu unserem und anderer Nutzen 
schenkt?

Wenn wir nicht nach Gott fragen und 
seinem Auftrag, wenn wir nicht unser Tun 
in Beziehung setzen zu seinen Botschaften, 
dann können wir abstürzen, wie so manches 
Computerprogramm. Jesu Worte setzen Maß-
stäbe: Friede soll wachsen, Gerechtigkeit sich 
ausbreiten, die Erde für weitere Generationen 
erhalten bleiben. Besitz so sagt Jesus macht 
uns nicht reich, nur die Anbindung an Gott und 
unsere Mitmenschen. Wir sollen miteinander 
teilen, auch an die Generationen später denken. 
Behutsam sollen wir mit uns selbst und den 
anvertrauten Gütern umgehen.

Was uns reich macht vor Gott kann vieles 
bedeuten und sein. z.B. sehen was wirklich 
wichtig ist, einander Zärtlichkeit schenken, Zeit 
für andere finden, in der Familie miteinander 
sprechen, die Natur schützen, gemeinsam ein 
Fest feiern oder auch traurig zu sein …

Mit Gottes Hilfe finden wir es schon heraus. 
Wir leben, weil Gott uns schuf und unendlich 
viel vertraut er uns an – aus lauter Liebe und 
Güte – Vertrauen auch Sie ihm.

J. Weber

Kinderprogramm beim Kirchfest

Das Fest der Schöpfung rund ums 
Miesauer Pfarrhaus soll ein rich-

tiges Familienfest werden.
Zu den verschiedenen Spielen und 

Angeboten für kleinere und größere 
Kinder tragen unser Prot. Kindergar-
ten sowie das Kindergottesdienst-
Team und unsere Jugendmitarbeiter/
innen bei:

KiGa-Team
• über den Nachmittag verteilt 

arbeiten die Kinder an einem 
Schöpfungsbuch, das um 18 Uhr 
in der Kirche mit musikalischer 
Untermalung vorgestellt wird

• es gibt ein Suchspiel. Was ver-
steckt sich im Pellethaufen?

• nach der Einweihung der Nest-
schaukel kann auch dort gespielt 
werden

• wer baut den höchsten Turm aus 
unseren Gottesdienstkartons?

KiGo-Team
• in der Kirche wird neben der Aus-

stellung des Landkreises „Erneu-
erbare Energien“ die multimediale 
DVD abgespielt, die die Kinder 

des Kindergottesdienstes im letz-
ten Jahr zum Thema Schöpfung 
selbst hergestellt haben

• im Erzählzelt gibt es stündlich 
Geschichten für jede Alterstufe

Kindergruppen-Team
• wir bieten Spiele für die Größeren 

mit Schwungtuch, Weltkugel und 
anderen Sachen

Bauer Steinmann
• Kutschfahrten mit der Pferdekut-

sche von 15-17.30 Uhr

Natürlich kann man sich auch am 
Schöpfungsrätsel beteiligen oder sein 
Glück bei der großen Blumentombola 
versuchen.

Wir freuen uns auf das Fest und 
wünschen allen dabei viel Spaß, gute 
Gespräche und jede Menge Informa-
tionen rund um das Thema Schöpfung 
und Umweltverantwortung.

Ihr KiGa-Team
und alle Kirchfestmitarbeiter/innen
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kindergottesdienst

Unser KiGo im September 2005
Sonntag, 04.09.2005 KiGo 14.00 
Uhr

Nach den Sommerferien gibt es viel 
zu erzählen. Wir erzählen euch, was 
es beim Kirchenfest am 11.09.2005 
alles gibt.

Sonntag, 11.09.2005,
Das KiGo-Team betei-

ligt sich am Kirchenfest. 
Hier wird unser Erzähl-
zelt, das wir vor und in den 
Sommerferien gestaltet 
haben, eingeweiht. 
Wir erzählen euch 
(im Erzählzelt) Ge-
schichten und zeigen 
der Gemeinde, euren 
Freunden, El-tern, Großeltern und 
allen Gästen die unser Fest besuchen, 
was wir alles im Kindergottesdienst 
machen.

Ihr seid alle recht herzlich einge-
laden

Samstag, 17.09.2005 KiGoMo von 
10.00 – 12.30 Uhr

Heute gestalten wir Kissen für 
krebskranke Kinder. Die Kissen 

werden im Amt für Kindergot-
tesdienst in Kaiserslautern 
abgegeben. Mit dieser Ak-
tion können wir die Kinder 
ein Stück begleiten, mit den 

Kissen geben wir ihnen unse-
re Segenswünsche 
mit auf den Weg.

Sonntag, 02.10.2005 
KiGo 14.00 Uhr

Heute feiern wir zusammen mit 
den Erwachsenen das Erntedankfest 
in der Kirche.

Euer KiGo-Team Miesau

Fest der Schöpfung in Miesau

Am 11. September, direkt nach dem 
Schulanfang, feiern die Miesauer 

und Grieser rund ums Pfarrhaus ein 
Fest der Schöpfung.

Wir beginnen um 13.30 Uhr mit ei-
nem Familiengottesdienst unter dem 
Thema „Turmbau zu Babel“ in der 
Kirche, an dem auch der Kirchenchor 
und als Solistin Frau Ellen Maddaloni 
mitwirken werden.

Danach gibt es rund ums Pfarr-
haus, sowie in und hinter dem Kin-
dergarten viele Angebote für Jung und 
Alt. Der Landkreis Kaiserslautern hat 
uns seine Ausstellung „Erneuerbare 
Energien“ zur Verfügung gestellt. 
Unser Kindergottesdienst-Team stellt 
seine DVD zum Thema „Schöpfung“ 
vor. Und es gibt von der landeskirchli-
chen Arbeitstelle Frieden und Umwelt 
Informationen zum „Öko-Check-Plus“, 
dem Umwelt-Audit und der Aktion 
grüner Gockel.

Im Anschluß an den 
Gottesdienst wird die 
solarunterstütze Holz-
pelletheizung für Pfarr-
haus, Gemeindehaus 
und Kindergarten durch 
Landrat Rolf Künne in 
Betrieb genommen.

Der Miesauer Mu-
sikverein wird uns am 
Nachmittag die Zeit mit 
Musik von der Pfarrhau-
sterrasse versüßen.

Passend zum Thema haben die 
Blumenfreunde schon kräftig für die 
Blumentombola gepfl anzt.

Was wir weiterhin noch brauchen 
sind Kuchenspenden, die sie bitte 
beim Kindergarten oder bei Frau Eck-
felder (Tel. 5675) ankündigen.

Außer Kuchen und Kaffee gibt es 
gegrillte Würstchen vom Pelletgrill, 
Pommes und Brezeln sowie kalte 
Getränke.

Wir danken der DLRG für das große 
Zelt und den Verkaufsstand, die wir 
ausgeliehen bekommen. Und natür-
lich dem DRK für den Notdienst.

Neben der Einweihung der vom 
Elternausschuß finanzierten Nest-
schaukel gibt es ein umfangreiches 
Kinder- und Familienprogramm. Dazu 
mehr auf Seite 11.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Die FestorganisatorInnen
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Aus dem Miesauer Presbyterium

Die letzte Presbyter-Sitzung vor der 
Sommerpause fand gemeinsam 

mit dem Presbyterium aus Gries im 
Pfarrgarten statt, da im Anschluß 
noch gegrillt und gefeiert wurde. Um 
sich über alle Themen zu informieren, 
lesen Sie bitte auch den Bericht aus 
dem Grieser Presbyterium.

Begonnen haben wir mit den Jüng-
sten unserer Gemeinde mit dem The-
ma „Angebot einer warmen Mahlzeit 
im Protestantischen Kindergarten“. 
Nach Prüfung mehrerer Möglichkei-
ten haben wir uns gemeinsam mit 
der Kindergartenleitung und dem 
Elternausschuß für das Essensange-
bot der Firma Apetito entschieden, 
die bereits langjährige Erfahrungen 
gerade mit der Essensbelieferung für 
Kinder in Kindertagesstätten aufzu-
weisen hat. Sie bietet kindgerechte 
Tiefkühlkost an, die je nach Bedarf 
im Kindergarten gelagert und in 
einem Combi-Dampfgerät schonend 
erhitzt wird. Das Combi-Dampfgerät 
werden wir zunächst mieten, den 
notwendigen Gefrierschrank werden 
wir kaufen. Für die Vorbereitung der 
Mahlzeiten, das Servieren und die 
Ergänzung durch Frischkost (Salate, 
Obst, Süßspeisen usw.) wird zur Un-
terstützung eine Küchenkraft für 1,5 
Std./Tag gesucht. Die Ausschreibung 
fand im Amtsblatt statt.

Das Programm für unser Kirchfest 
am 11. September, das in der Kirche 

und rund ums Pfarrhaus stattfi ndet, 
steht. Am 30. August fi ndet um 19 
Uhr nochmals eine Sitzung statt, um 
letzte Details abzustimmen.

Zu den Bauvorhaben gibt es zu 
berichten, daß die Montage der 
Holzpelletheizung im Pfarrhaus am 
11.09.05 wie geplant fertig sein wird. 
Der Vertrag über ein zinsgünstiges 
Darlehen in Höhe von 53.800 1 mit 
der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
ist abgeschlossen.

Der Auftrag für die Wärmedäm-
mung des Dachbodens der Kirche 
wird an die Firma Sofsky aus Glan-
Münchweiler vergeben. Die Kosten 
dafür betragen 6.400 1.

Die geplante Pfarrhaussanierung 
wird nach dem Kirchfest in Angriff 
genommen. Für die Erneuerung des 
Außenputzes und verschiedene wär-
medämmende Maßnahmen wurde 
bereits ein zinsloses Darlehen der 
Landeskirche von 25.000 1 bewil-
ligt.

Die Ausschreibungen dazu ende-
ten am 01.09. und die Vergabe fi ndet 
am 05.09. in einer Bauausschußsit-
zung statt. Wir hoffen, daß der Be-
zirkskirchenrat in seiner Sitzung vom 
07.09. dann grünes Licht gibt für den 
sofortigen Baubeginn.

Die nächste öffentliche Sitzung ist 
am 29.09. um 19.30 Uhr.

B. Czok

Gewinner bei primaKLIMA:2006

DFB-Fußbälle für Klimaschützer: 
„Pelletkirche“ gewinnt im prima-

KLIMA-Wettbewerb.
Klimaschutz und Fußball? – Das 

geht prima zusammen. Die ersten 
Gewinner im primaKLIMA:2006-Wett-
bewerb erhielten jetzt einen original 
Trainingsball des Deutschen Fuß-
ballbundes und damit nicht nur bei 
schönem Wetter gekickt werden kann, 
gibt es für die Siegerinnen und Sieger 
dieses ersten Wertungsmonats auch 
noch ein Tipp-Kick-Classic-Spiel für 
Indoor-Fußballturniere.

Mit primaKLIMA:2006 machen 
das rheinland-pfälzische Umwelt-
ministeriums und die Stiftung Natur 
und Umwelt Rheinland-Pfalz Lust 
aufs Energiesparen. Mit attraktiven 
Gewinnen und viel Information sollen 
in den Monaten vor der Fußball-WM 
viele Bürgerinnen und Bürger in 
Rheinland-Pfalz dazu bewegt werden, 
ihren Energieverbrauch zu checken, 
Sparideen umzusetzen und damit 
klimaschädliches Kohlendioxid ein-
zusparen.

Der Sieger in der Kategorie „Ge-
meinden“ heißt „Pelletkirche“ und 
kommt aus Miesau. Der Name ist 
Programm: Durch das Programm 

„Öko-Check Plus“ des Umweltmini-
steriums und der Landeskirche wurde 
die protestantische Kirchengemeinde 
schon 2004 dazu animiert, den Ge-
bäudebestand umfassend energe-

tisch durchzuchecken. Neben Photo-
voltaikanlage und Wärmedämmung 
gehört auch eine solarunterstützte 
Pelletheizung dazu – was der Gruppe 
ihren Namen gibt. 

Am Ende werden unter allen Teil-
nehmern Hauptpreise vergeben – zum 
Beispiel mehrtägige Ferienaufenthal-
te für Gruppen im Biosphärenhaus 
in Fischbach/Pfalz, im Haus „Rhein-
land-Pfalz“ des Landessportbundes 
in Oberjoch/Allgäu oder im Haus der 
BASF in Breitnau/Hochschwarzwald.

Weitere Hauptgewinne sind ein 
von Welt-Schiedsrichter Markus Merk 
gepfi ffenes Fußballspiel oder ein Pro-
betraining mit TuS-Koblenz-Manager 
und Ex-Nationalspieler Stefan Kuntz. 
Ein Sonderpreis für Klimaschutz-En-
gagement wird auch vergeben – was 
das jedoch sein wird, das wird noch 
nicht verraten.

Informationen zum Wettbewerb 
und die Möglichkeit zur Online-An-
meldung gibt’s unter www.primakli-
ma.rlp.de im Internet. 

Wir machen weiter mit, und die 
ganze Kirchengemeinde kann sich 
daran beteiligen. Wer sich unter der 
Gruppe „Pelletkirche“ anmelden 
möchte, kann sich per eMail das 
Passwort vom Pfarramt schicken las-
sen. Unsere eMail-Adresse steht auf 
der letzten Seite beim Impressum.

A. Rummel, Pfr.
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Weltkindertag 20. September

Motto 2005 „Alle Achtung: Kin-
der!“ Wer weiß schon, was Kin-

der alles können, wenn man sie nur 
läßt. Kinder sind kreativ und sportlich, 
sie sind Erfinder und Entdecker, sie 
knüpfen viele Netze und üben sich 
im demokratischen Miteinander. Bei 
Computern und Medien sind sie oft 
den Erwachsenen voraus.

„Alle Achtung: Kinder?“ – Wer ach-
tet die Interessen und Bedürfnisse 
von Kindern? Wie sieht das aus mit 
der Achtung vor Kinder in Schulen, 
Kindergärten und Freizeiteinrichtun-
gen, bei der Gestaltung von Fern-
sehprogrammen, Internetseiten und 
Computerspielen, bei der Alltagsorga-
nisation in den Familien, bei der Re-
gelung von Erwerbsarbeitszeiten, bei 
der Gestaltung kommunaler Politik?

„Alle Achtung: Kinder!“ – Kinder 
und Jugendliche aus aller Herren 
Bundes-Länder kommen angereist, 
um im Kinderreich die Politik zu ma-
chen. Sie diskutieren, entwickeln Vi-
sionen und zeigen den erwachsenen 
Politikern, welche Hürden für eine 
kinderfreundliche Umwelt abgebaut 
werden müssen. Dafür müssen die 
Erwachsenen genau diese Hürden 
auf dem Fest überwinden und die 
Forderungen der jungen Generation 
als Gesetzesrolle entgegennehmen 

– übergeben von den Teilnehmern des 
Bundestreffens engagierter Kinder 
und Jugendlichen!

„Alle Achtung: Kinder!“ – Kin-
derhauptstadt, die Hauptstadt des 
Kinderreiches – In Kinderhauptstadt 
stehen – ganz klar – die Kinder im 
Mittelpunkt, denn hier zeigt das 
Deutsche Kinderhilfswerk wie es 
durch verschiedenste Aktivitäten die 
Beteiligung von Kindern und Jugend-
lichen in Deutschland fördert. Über 
Mitmachaktionen erfahren Kinder 
Näheres zu den Themen Kinderpolitik, 
Medien, Schule und Spielraum – den 
Schwerpunktthemen des Deutschen 
Kinderhilfswerkes. Bei der Glücks-
münzenaktion lernen die Besucher 
alles über das Geld, das in den 
Spendendosen des Deutschen Kin-
derhilfswerkes gesammelt wird. Die 
Bürgermeister der Kinderhauptstadt 
Spendolin und Centine begleiten die 
Besucher.

„Alle Achtung: Kinder!“ – Das 
Deutsche Kinderhilfswerk arbeitet 
seit seiner Gründung im Jahr 1972 
daran, daß Kinder und ihre Interessen 
stärker berücksichtigt werden. Sie 
haben ein Recht darauf. Mit der UN-
Kinderrechtskonvention haben 190 
Staaten dieses Recht anerkannt. Das 
bundeszentrale Weltkindertagsfest 
des Deutschen Kinderhilfswerkes 
am 18.09. in Berlin will zeigen wie 
es sein könnte, wenn diese Rechte 
konsequent umgesetzt würden – zum 
Weltkindertag und an jedem anderen 
Tag.

Aus dem Grieser Presbyterium

Die letzte Presbyter-Sitzung fand 
im Juli in Miesau und war eine 

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem 
Miesauer Presbyterium. Sie endete 
mit einem gemeinsamen Grillfest.

Die meisten Tagesordnungspunkte 
befaßten sich mit der Kirchenge-
meinde Miesau. Da aber die Kirchen-
gemeinde Gries zur Sanierung des 
Pfarrhauses ein Drittel der Kosten bei-
steuern muß, sollen die Grieser auch 
darüber informiert werden. Lesen Sie 
dazu den Bericht des Presbyterium 
aus Miesau von Frau Czok.

Der nächste Dekanatsfrauen-
tag wird von der Kirchengemeinde 
Miesau/Gries in Miesau ausgerich-

tet. Dazu werden sich die beiden 
Gemeinden zu einem gemeinsamen 
Helferteam zusammenschließen, um 
diese Veranstaltung bewerkstelligen 
zu können. Der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben.

Das Kirchfest in Miesau findet 
am 11. September statt. Im Rahmen 
dieses Festes wird auch die Holzpel-
lets-Heizung im Pfarrhaus eingeweiht. 
Um möglichst vielen Griesern die 
Teilnahme in Miesau zu ermöglichen, 
fällt in Gries der Gottesdienst aus. 
Es können Fahrgemeinschaften nach 
Miesau gebildet werden.

L. Kramer

Grieser Garage für Bethelsammlung gesucht

Vom 13.-15.10.2005 soll die diesjäh-
rige Bethelsammlung stattfinden.

Für Gries gab es in den vergange-
nen zwei Jahren keinen Sammelpunkt. 
Die Kapazitäten der Miesauer Pfarrh-
ausgarage sind nicht ausreichend für 
zwei Sammelbezirke.

Wir bitten deshalb dringend dar-
um, daß Sie als unsere Gemeinde-

glieder mithelfen, und für drei Tage 
im Oktober 2005 einen trockenen 
Sammelplatz für die Bethelsäcke 
bereitstellen.

Bitte melden Sie sich im Prot. 
Pfarramt Miesau unter der Telefon-
nummer 06372-1456. Danke!

A. Rummel, Pfr.
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04.09.: 15. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Lk 18,28-30)
11.09.: 16. So. n. Trinitatis 13.30 Uhr (Turmbau zu Babel) Fa-

miliengottesdienst zum Miesauer 
Kirchfest

18.09.: 17. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Mk 9,17-27) mit Taufeer-
innerungsfeier

25.09.: 18. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Mk 10,17-27)
02.10.: Erntedank 10 Uhr ( Jes 58,7-12) 

mit Abendmahlsfei-
er und anschließen-
dem Eintopfessen

Bastelkreis donnerstags nach-
mittags im Gemein-
desaal

Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 14. und 28.09. um 19.30 Uhr
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr im Gemeindehaus mit Spie-

len, Basteln und biblischen Geschichten
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr, ab 13.09. vorübergehend 

dienstags bis Ende November
Konfirmationskurs 2006 mittwochs um 16 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (Si-

mone Eckfelder, Tel. 89 22 70 und Silke Klein, Tel. 
96 35)

Ökum. Bibelgespräch 27.09. um 20 Uhr in Miesau
P•A•U•S•E 16.09. um 20 Uhr, Kreis für pflegende Angehöri-

ge
Presbyteriumssitzung 23.09. Ausflug der Leitungsgremien auf die US-

Airbase Ramstein
Redaktionsschluß 20.09. um 11 Uhr
Singkreis 08.09. um 20 Uhr in Miesau
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04.09.: 15. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Lk 18,28-30)
06.09.: Schulanfangsgodi 8.30 Uhr
11.09.: 16. So. n. Trinitatis 13.30 Uhr (Turmbau zu Babel) Fa-

miliengottesdienst zum Miesauer 
Kirchfest

17.09.: 17. So. n. Trinitatis 18 Uhr (Mk 9,17-27) mit Taufe von Silas Joshua 
Schultheiß

25.09.: 18. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mk 10,17-27) mit Taufe von Jana Milena 
Seibert

02.10.: Erntedank 14 Uhr ( Jes 58,7-12) mit Abendmahlsfeier
Besuchsdienstkreis 07.09. um 11 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 15. und 29.09. um 15 Uhr
Frauengruppe 20.09. um 19.30 Uhr „Gewürze und Kräuter, Hilfen 

für unsere Gesundheit“
Gemeindenachmittag 06.09. um 16 Uhr im Bürgerhaus Buchholz „Die 

Bedeutung von Liedern und Gedichten in unse-
rem Leben“

Kindergottesdienst s. Seite 10
Kindergruppe (6-10 J.) mit Tobias, Violetta und Jessica im Prot. Gemein-

desaal ab dem 07.09.
Kirchencafé 02.10. gestaltet vom Presbyterium
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr, ab 13.09. vorübergehend 

dienstags bis Ende November
Kleinkind-Turnen freitags um 10 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2006 mittwochs um 17.15 Uhr
Konfirmationskurs 2007 donnerstags um 17 Uhr
Krabbelstube dienstags um 9.30-11.30 Uhr im Gemeindehaus
Ökum. Bibelgespräch 27.09. um 20 Uhr in Miesau
P•A•U•S•E 16.09. um 20 Uhr, Kreis für pflegende Angehöri-

ge
Presbyteriumssitzung 23.09. Ausflug der Leitungsgremien auf die US-

Airbase Ramstein und
 29.09. um 19.30 Sitzung (öffentlich)
Redaktionsschluß 20.09. um 11 Uhr
Singkreis 08.09. um 20 Uhr

Neu!


